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Schlussentwurf für ISO 14119 liegt vor
Neue Norm für Verriegelungseinrichtungen
Ostfildern, 18. Januar 2013 – Aktuell hat die zuständige ISO-Arbeitsgruppe den Schlussentwurf für die neue ISO 14119 „Sicherheit von Maschinen – Verriegelungseinrichtungen in Verbindung mit trennenden Schutzeinrichtungen“ verabschiedet. Die neue Norm definiert Leitsätze für die Gestaltung und Auswahl von Schutztürsystemen.
Im Vergleich zur bislang geltenden EN 1088 berücksichtigt die 
ISO 14119 zusätzliche Technologien wie RFID oder elektromagnetisch wirkende Zuhaltungen, klassifiziert Verriegelungsschalter und regelt die Vorgaben für den Einbau von Schutzeinrichtungen klarer. Diese Regulierungen sind insbesondere im Hinblick auf den Manipulationsschutz von Schutzeinrichtungen bedeutsam.
Die ISO 14119 wird alle nationalen Normen zu diesem Thema ersetzen und weltweit Gültigkeit haben. Damit bedeutet sie auch formal einen großen Schritt nach vorne: War die alte Norm eine rein europäische, wird die neue Norm von der ISO herausgegeben. Nach Verabschiedung des Schlussentwurfs wird nun die Annahme durch ISO und CEN für das zweite Quartal 2013 erwartet. Die EN 1088 würde durch die ISO 14119 damit Mitte 2013 mit einer Übergangsfrist von 18 Monaten abgelöst.

„Maschinenbauer haben Vorteile, wenn sie ab sofort bei der Konstruktion von Schutztürsystemen auf die Konformität mit der neuen ISO 14119 achten. Der vorliegende Schlussentwurf ist dabei bereits eine verlässliche Basis“, erklärt Thomas Kramer-Wolf, Fachreferent Normen bei der Pilz GmbH & Co. KG. Das Automatisierungsunternehmen hat an der Ausarbeitung des Normenentwurfs mitgewirkt.

Mit seinen Sicherheitsschaltern und sicheren Schutztürsystemen wird Pilz den Vorgaben der neuen Norm gerecht. Damit unterstützt das Unternehmen Konstrukteure, die Schutzeinrichtungen normenkonform und zukunftssicher entwickeln.
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Berührungslos wirkende Sicherheitsschalter PSENcode von Pilz erfüllen die Vorgaben der neuen EN ISO 14119.
Foto: Pilz GmbH & Co. KG


Texte und Fotos stehen unter www.pilz.de auch zum Download bereit. Um direkt auf die entsprechende Internetseite im Pressezentrum zu gelangen, geben Sie auf der Homepage rechts den Webcode 9586 ein. 

Pilz GmbH & Co. KG

Pilz ist mit weltweit rund 1.600 Mitarbeitern international agierender Technologieführer in der Automatisierungstechnik. In diesem Bereich entwickelt sich Pilz konsequent zum Komplettanbieter mit Lösungen für die Sicherheits- und Steuerungstechnik. Neben dem Stammhaus in Deutschland ist Pilz mit 28 Tochtergesellschaften und Niederlassungen auf allen Kontinenten vertreten.
Zu den Produkten zählen Sensorik, elektronische Überwachungsgeräte, Automatisierungslösungen mit Motion Control, Sicherheitsschaltgeräte, programmierbare Steuerungssysteme sowie der Bereich Bedienen und Beobachten. Für die industrielle Vernetzung stehen sichere Bussysteme, Ethernetsysteme sowie industrielle Funksysteme zur Verfügung.
Lösungen von Pilz kommen in allen Bereichen des Maschinen- und Anlagenbaus zum Einsatz, darunter auch in der Verpackungs- und Automobilindustrie sowie in den Branchen Windenergie, Transport und Pressen. Die Lösungen sorgen außerdem dafür, dass Gepäckförderanlagen in Flughäfen gefahrlos laufen, Theaterkulissen sich reibungslos bewegen und Seil- oder Achterbahnen sicher unterwegs sind.
Pilz bietet darüber hinaus ein umfassendes Dienstleistungsprogramm mit vielfältigem Schulungsangebot. Mit Sicherheitsberatung und Engineering steht zudem ein durchgängiger und kompetenter Service zur Verfügung.
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